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Ausgewählte Meldung

Verkehrsunfall mit mehreren verletzten Personen

Zeit: 05.04.2026, 20:50 Uhr
Ort: Langenbernsdorf

Bundesstraße musste über drei Stunden gesperrt werden.

Ein 81-jähriger Deutscher befuhr am Sonntagabend mit seinem VW die
B 175 aus Werdau kommend in Fahrtrichtung Langenbernsdorf. In einer
Rechtskurve kam er aus bisher ungeklärter Ursache auf die Gegenfahrbahn
und stieß frontal gegen den Ford eines 32-Jährigen. Der Fahrer des VW und
dessen 79-jährige Beifahrerin kamen schwer verletzt in ein Krankenhaus.
Der Ford-Fahrer und sein 27-jähriger Beifahrer wurden leicht verletzt. Beide
Fahrzeuge wurden abgeschleppt. Es entstand Sachschaden in Höhe von
25.500 Euro. Die B 175 wurde für dreieinhalb Stunden voll gesperrt. (fb)

Vogtlandkreis

Autohupe sorgt für Dauerbeschallung

Zeit: 05.04.2026, 11:30 Uhr
Ort: Plauen

Eine Autohupe führte zu mehreren Anrufen bei der Polizei.

Hausanschrift:
Polizeidirektion Zwickau
Lessingstraße 17
08058 Zwickau

https://www.polizei.sachsen.de/
de/pdz.htm

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
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www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.
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Sonntagmittag löste das Dauerhupen eines Pkw auf einem Parkplatz an der
Hohen Straße einen Polizeieinsatz aus. Ein Opel wurde auf dem Parkplatz
unterhalb des Aussichtsturms am Bärenstein mit einer Lenkradkralle
gesichert und verschlossen. Offenbar verrutschte die Lenkradkralle, was ein
vierstündiges Dauerhupen verursachte, bis die Batterie versagte. Das Hupen
führte zu mehreren Anrufen in der Leitstelle der Polizei. (sh)
6242/26/158311

Spiegel am Pkw beschädigt - Tatverdächtige gestellt

Zeit: 05.04.2026, 13:20 Uhr
Ort: Plauen

Die Tatverdächtigen einer Sachbeschädigung in der Neundorfer Vorstadt
konnten gestellt werden.

Sonntagmittag lief eine Gruppe von drei Personen die Pestalozzistraße
in Richtung Siegener Straße entlang. Gemeinsam drehten sie den
eingeklappten rechten Außenspiegel eines ordnungsgemäß geparkten
Mercedes nach außen und traten gegen diesen. Ein 28-jähriger ukrainischer
Tatverdächtiger wurde durch einen Zeugen vor Ort gestellt. Einsatzkräfte des
Polizeireviers Plauen stellten kurz darauf die zwei weiteren Tatverdächtigen,
einen 43-jährigen russischer Staatsbürger und einen 39-jährigen Ukrainer.
Am Pkw entstand Sachschaden in Höhe von 1.500 Euro. (sh)

Trunkenheit im Straßenverkehr

Zeit: 05.04.2026, 20:45 Uhr
Ort: Reichenbach

Eine Pkw-Fahrerin machte mit auffälliger Fahrweise auf sich aufmerksam.

Sonntagabend wurden Polizeibeamte auf einen Ford aufmerksam, der auf
der Zwickauer Straße ohne Licht, mittig auf der Fahrbahn, in stadtauswärtige
Richtung fuhr. Beim Abbiegen nach rechts in die Platanenstraße touchierte
der Ford außerdem den Bordstein.

Die Beamten entschieden sich, die Fahrerin einer Verkehrskontrolle zu
unterziehen. Dabei nahmen sie Alkoholgeruch wahr - ein Atemalkoholtest
ergab einen Wert von 1,44 Promille. Es wurden eine Blutentnahme bei der
62-Jährigen durchgeführt und ihr Führerschein sichergestellt.  Die Deutsche
muss sich nun wegen Trunkenheit im Straßenverkehr verantworten. (bf/al)

Landkreis Zwickau

Verkehrsunfallucht nach Zeugenhinweis aufgeklärt

Zeit: 05.04.2026, 10:30 Uhr
Ort: Zwickau

Der Täter einer Verkehrsunfallucht konnte ermittelt werden.

Sonntagvormittag befuhr ein 83-jähriger Deutscher mit seinem Peugeot
von der Lessingstraße kommend die August-Bebel-Straße entgegen
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der vorgeschriebenen Fahrtrichtung in Richtung Kolpingstraße. In
der Folge wollte er nach links in die Kolpingstraße einbiegen
und überfuhr dabei sowohl die Verkehrsinsel als auch den darauf
bendenden Verkehrszeichenträger. Anschließend entfernte sich der
Verkehrsunfallverursacher pichtwidrig vom Unfallort. Dank eines
Zeugenhinweises konnte er bekannt gemacht und an der Halteranschrift
angetroffen werden. Der 83-Jährige räumte die Tat ein. Es entstand
Sachschaden in Höhe von 6.000 Euro. (bf/al)


